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Energiespar-Kalender für Schulen (1. bis 6. Klasse) 

Auflistung der Tipps 

 

Im Folgenden sind die hinter den einzelnen Türchen versteckten Tipps nacheinander auf-

gelistet. So können Sie als Lehrkraft die Tipps in der für Sie geeigneten Form weiterbear-

beiten. 
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1. TÜR:  Ich gehe sparsam mit Papier um, beschreibe es auf beiden Seiten und ver-

wende Recyclingpapier 

 

 

2. TÜR:  Ich verwende Brotzeitbox und Trinkflasche – statt Alufolie und Einwegflasche! 

 

 

3. TÜR:  Ich bilde Fahrgemeinschaften mit meinen Freunden! 

 

 

4. TÜR:  Ein gemeinsamer Schulweg verbindet! Bei kurzen Strecken gehe ich mit mei-

nen Freunden zu Fuß, da können wir miteinander reden. 

 

 

5. TÜR:  Ich ziehe mich jahreszeitengemäß an. Ist es mir zu kalt, ziehe ich mir einen  

Pullover über statt die Heizung weiter aufzudrehen. 

 

 

6. TÜR:  So lüfte ich richtig: Zuerst drehe ich die Heizung herunter, dann öffne ich das 

Fenster für wenige Minuten ganz! 

 

 

7. TÜR:  In unbenutzten Räumen drehe ich die Heizung herunter. 

 

 

8. TÜR:  Wenn ich in der kalten Jahreszeit die Haustür öffne, mache ich sie immer 

schnell wieder zu. 

 

 

9. TÜR:  In der Weihnachtszeit hole ich mit meiner Familie einen Weihnachtsbaum vom 

Förster aus dem heimischen Wald. 
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10. TÜR:  Ich stelle meinen Schreibtisch ans Fenster, damit ich kein künstliches Licht 

zum Schreiben brauche. 

 

 

11. TÜR:  Ich mache das Licht aus, wenn niemand im Raum ist! 

 

 

12. TÜR:   Eine Steckdosenleiste mit Schalter hilft mir, Stand-by-Betrieb zu vermeiden 

und Strom zu sparen! 

 

 

13. TÜR:   Wo Stromräuber in unserem Haushalt lauern, finden wir mit einem Strommess-

gerät heraus. Hilfe erhalte ich unter: Energie-Atlas Bayern – Bürger – Strom-

sparen im Haushalt 

 

 

14. TÜR:  Ich lasse nur die Geräte laufen, die ich gerade brauche. Fernseher und Stereo-

anlage lasse ich nicht gleichzeitig laufen. 

 

 

15. TÜR:  Neue Geräte und Spielkonsolen benötigen viel Energie bei der Herstellung – 

ich schaue lieber, ob ich gebrauchte Geräte bekommen kann. 

 

 

16. TÜR:  Nach dem Aufladen von elektrischen Geräten nehme ich das Ladegerät vom 

Stecker! 

 

 

17. TÜR:  Ich drehe während des Zähneputzens den Wasserhahn zu! 

 

 

18. TÜR:  Zum Händewaschen verwende ich kaltes Wasser und beim Einseifen drehe ich 

den Wasserhahn zu! 

 

 

https://www.energieatlas.bayern.de/buerger/stromsparen.html
https://www.energieatlas.bayern.de/buerger/stromsparen.html
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19. TÜR:  Ich drehe einen tropfenden Wasserhahn zu oder informiere den Hausmeister. 

 

 

20. TÜR:  Duschen statt Baden verbraucht weniger Energie und Wasser, besonders, 

wenn ich einen Duschsparkopf verwende! Beim Einschäumen stelle ich das 

Wasser kurz aus. 

 

 

21. TÜR:  Ich erwärme Wasser mit dem Wasserkocher und nur so viel wie ich brauche! 

 

 

22. TÜR:  Ich nehme einen Topf passend zur Herdplatte und koche mit Deckel! 

 

 

23. TÜR:  Ich überlege vorher, was ich aus dem Kühlschrank brauche und öffne ihn nur 

kurz! 

 

 

24. TÜR:  Ich stelle nur kalte Lebensmittel in den Kühlschrank – keine warmen. 

 

 

25. TÜR:  Ich muss nicht jeden Tag Fleisch essen, um gesund und fit zu bleiben. Obst 

und Gemüse schmecken, sind gut für das Gehirn und besser für das Klima!  

 

 

26. TÜR:  Ich stelle die Spülmaschine erst an, wenn sie ganz voll ist! 

 

 

27. TÜR:  Ich werfe keine Lebensmittel weg, sondern sorge dafür, dass sie gegessen 

werden, bevor sie schlecht sind. 
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28. TÜR:  Obst und Gemüse aus dem eigenen Garten spart Energie. Auch auf dem Bal-

kon kann ich Tomaten und Erdbeeren anbauen und ernten. 

 

 

29. TÜR:  Ich kaufe Lebensmittel aus meiner Umgebung und achte auf Siegel für Biologi-

schen Anbau. 

 

 

30. TÜR:  Ich achte beim Einkauf auf möglichst wenig Verpackungsmaterial. 

 

 

31. TÜR:  Beim Gerätekauf kommt es auf die Energieeffizienzklasse an. Wo möglich, ist A 

ein Muss! Ich helfe meinen Eltern beim Aussuchen. 

 

 

32. TÜR:  Wenn es draußen sehr warm ist, muss ich mir die Haare nicht föhnen, sondern 

ich gehe kurz an die Luft oder in die Sonne zum Trocknen. 

 

 

33. TÜR:  Meine gebrauchte Kleidung und Spielsachen, für die ich zu groß geworden bin, 

kann ich auf dem Flohmarkt verkaufen. Dort kann ich auch nach neuen Sachen 

stöbern. 

 

 

34. TÜR:  In einer Naturschutzgruppe erlebe ich Abenteuer und lerne viel über meine Um-

welt. 

 

 

35. TÜR:  Hast Du schon einmal einen Fuchs oder ein Wildschwein gesehen? Im Wild-

park kannst du ihn bestaunen. Hier lernst du die heimischen Tierarten kennen 

und schützen! 

 

 

36. TÜR:   Warum in die Ferne schweifen? Bei uns in Bayern gibt es tolle Berge und Seen. 

Schlag deinen Eltern einen Wander- und Badeurlaub in der Heimat vor! 
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37 TÜR:  Am Wochenende unternehme ich mit meiner Familie eine Radtour. 

 

 

38. TÜR:  Mein Lieblingsshirt und meine Lieblingshose werden erst gewaschen, wenn 

die Maschine voll ist! Zum Trocknen hänge ich die Wäsche an die Leine. 
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